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1 Der Verein - 25 Jahre Fluchtlingsrat Thuringen e.V.

Der Fluchtlingsrat Thuringen e.V. wurde 1997 gegrindet und feiert 2022 seinen 25. Geburts-
tag! Aktuell haben wir 171 Mitglieder - davon unterstitzen uns 133 Personen und Organisati-
onen als ordentliche Mitglieder und 38 als Fordermitglieder. Der Vorstand wurde 2021 neu

gewahlt und besteht aus 5 Personen und einer Beisitzerin. Mehr hier: https://www.fluecht-
lingsrat-thr.de/verein/uber-uns Im Verein waren im April 2022 acht Personen in Teilzeit be-

schaftigt.

Wie schon seit vielen Jahren vergab der Flichtlingsrat Thuringen e.V. auch 2021 einen Preis
fur den Einsatz fur die Rechte von Gefllchteten (,Der Leuchtturm”) und ,,Die Spitze des Eis-
bergs" als Preis fUr herausragende Anstrengungen bei der Diskriminierung von Gefluchteten.
Preistrager waren 2021 die Seebrucke Jena fur ihre Verknupfung internationaler Zusammen-
hange mit lokaler Verantwortung sowie der Oberburgermeister der Stadt Suhl flr sein popu-
listisches Engagement fr die SchlieBung der Erstaufnahmeeinrichtung und die damit verbun-
dene weitere Verscharfung der Situation fur Gefliichtete in Suhl.

2 www.fluechtlingsrat-thr.de/verein/kontakt
Der Verein ist Teil der Bundesarbeitsgemeinschaft PRO ASYL, der bundesweiten Vernetzung

von Landesfluchtlingsraten sowie Landeskoordination zur bundesweiten Vernetzung im Be-
reich von unbegleiteten minderjahrigen Gefluchteten (BumF).

2 Unsere Projektarbeit

2 www.fluechtlingsrat-thr.de/projekte

Projekt "BLEIBdran - Berufliche Perspektiven fur 4
Flichtlinge in Thuringen". Im Projekt BLEIBdran I lE I B ,
(Laufzeit: 1.7.2015 - 30.09.2022) unterbreitet der : -

N . . Berufliche Perspektiven
Fltchtlingsrat Thuringen e.V. ein Beratungsange- fiir Fliichtli in Thiiri
bot, welches in erster Linie auf GeflUchtete im ur ridchtiinge in SUa

Asylverfahren und mit Duldung zugeschnitten ist. Dieses umfasst asyl-, aufenthalts- und sozi-
alrechtliche Fragen im Zusammenhang mit dem Zugang zu Arbeit, Bildung und Sprache. Die


https://www.fluechtlingsrat-thr.de/verein/über-uns
https://www.fluechtlingsrat-thr.de/verein/über-uns
https://www.fluechtlingsrat-thr.de/verein/kontakt
https://www.fluechtlingsrat-thr.de/projekte
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Beratung wird dabei von den Mitarbeiter:innen im persénlichen Gesprach, per Telefon und E-
Mail angeboten. Dolmetscher:innen kénnen bei Bedarf hinzugezogen werden.

Die Beratung ist dabei eng verknupft mit dem Angebot des BLEIBdran Projektpartners des
Institutes fur Berufsbildung und Sozialmanagement (IBS): Wahrend bei der IBS Unterstltzung
bei der Suche nach passenden Arbeits- und Ausbildungsstellen in Thuringen und den Bewer-
bungen auf diese Stellen angeboten wird, unterstitzt das Beratungsteam des Fltchtlingsrates
bei den rechtlichen Fragen, die damit in Verbindung stehen. Zum Beispiel: Was fordert das
Aufenthaltsgesetz, um Uberhaupt den Zugang zur Beschaftigung zu erhalten? Welche Bleibe-
perspektiven mit Duldung entstehen in Verbindung mit anderen Voraussetzungen, wenn eine
Ausbildung aufgenommen wird? Wie viel muss man verdienen, wenn man seinen Wohnort
wechseln mochte?

7]

Der Email-Infoservice ,Beratung

SC H O N R E l N G E SC HA UT7 hat Uber 500 Abonnent:innen.

IMMER INFORMIERT BLE . . . . .
Der Fluchtlingsrat informiert hie-
rin Gber aktuelle Anderungen im
— — Asyl, Sozial- und Aufenthalts-
i f recht und gibt Schulungs- und

o Sn—— & e 9 H
C— ] f Fortbildungsangebote bekannt.
A e
"lElB Kontakt:

T s e T e Juliane Kemnitz, Jan Elshof
g Tel. 0361/ 51 80 51-26
@ Fax. 0361/ 51 88 43-28
; Email. beratung@fluechtlingsrat-thr.de

MS ) eu‘lvliﬂl
37 T

Das Thilringer Netzwerk BLEIBdran wird im Rahmen des ESF Bundesprogramms , ESF - Integrationsrichtlinie Bund* im Handlungsschwerpunkt Integration von
Asylsuchenden und Fliichtlingen (IVAF) durch das Bundesministerium fiir Arbeit und Soziales und den Europaischen Sozialfonds gefordert

* Bundesministerium
2y | fir Arbeit und Soziales \ Es F - Zusammen.
a Zukunft.

Europsischer Sozialfond
lor Detschiand EUROPAISCHE UNION Gestalten.


mailto:beratung@fluechtlingsrat-thr.de
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Das Projekt ,[CoRa] - contra Rassis-

mus, pro Migration und Asyl” ist ein f
vom Thiringer Landesprogramm fir De- m‘:‘,; - “ et “’,

mokratie, Toleranz und Weltoffenheit so-

wie durch PRO ASYL finanziertes Projekt und wirkt thiringenweit zur Starkung der Zivilgesell-
schaft in den Themenbereichen Flucht, Migration und Antirassismus. Das Projekt bietet
Grundlagenschulungen und Workshops zu Flucht und Asyl in Thuringen, Diskussionsrunden
zu aktueller Flichtlingspolitik sowie digitale Vernetzungstreffen. Diese Veranstaltungen finden
direkt vor Ort bei den Multiplikator:innen und Ehrenamtlichen sowie im digitalen Raum statt.
Die Projektmitarbeiter:innen stehen Engagierten und Verantwortlichen beratend zur Verfu-
gung. | Laufzeit: 01.01. - 31.12.2022

Kontakt:

Martin M. Arnold Adam Alazawe

Tel. 0176/ 56 94 1331 Tel. 0179/7280521

Fax. 0361/51 88 43-28 Fax. 0361/51 88 43-28

Mail. arnold@fluechtlingsrat-thr.de Mail. alazawe@fluechtlingsrat-thr.de

Gefordert yon

Freistaat Ministerium
I PRO ASYL ..., :ﬂ == Thiringen % i St

DER EINZELFALL ZAHLT. “

vﬁa

Projekt: "Gut beraten - Qualifizierung in der Thiiringer Flichtlingsarbeit"

Das Projekt richtet sich im 3. Projektjahr an Hauptamtliche, Multiplikator:innen und Interes-
sierte in der Thuringer FlUchtlingsarbeit. Der FlUchtlingsrat bietet hierbei unter anderem Fort-
bildungen, Vortrage, Schulungen, einen Email-Informationsservice sowie Beratungen (vorran-
gig per Email und Telefon) an. Vierteljahrlich findet im Rahmen des Projektes das Thuringer
Vernetzungstreffen von Rechtsanwalt:innen und Fllchtlingsberater:innen statt. Ziel ist es, Be-
rater:iinnen und Unterstutzer: innen in ihrer Beratungsarbeit durch aktuelle und fundierte
rechtliche Kenntnisse zu starken sowie die Aufnahmebedingungen von Geflichteten zu ver-
bessern.

In neun Fortbildungen, Vortragen und Schulungen - teils mit externen Referent:innen, teils
durch eigene Referentiinnentatigkeit - wurden rund 240 Teilnehmer:innen zu spezifischen
asyl- und aufenthaltsrechtlichen Fragen geschult. Themen waren beispielsweise das Asylbe-
werberleistungsgesetz, Wege aus der Duldung nach der Machtibernahme der Taliban in Af-
ghanistan und neue Rechtsprechung zu den Voraussetzungen von Asylfolgeantrage, die recht-
lichen Rahmenbedingungen und praktischen Probleme von Gefllichteten aus der Ukraine.


https://www.fluechtlingsrat-thr.de/projekte/cora
https://www.fluechtlingsrat-thr.de/projekte/cora
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Beim vierteljahrlichen Fachaustausch von Rechtsanwalt:innen und Fluchtlingsberater:innen
nahmen jeweils etwa 40 Personen teil, die sich mit Schwerpunktthemen wie der Thuringer
Asyl-Rechtsprechung, rechtlichen Rahmenbedingungen zur Aufnahme Gefllichteter aus der
Ukraine, der Situation in Afghanistan oder dem Thuringer Landesaufnahmeprogramm von
syrischen Familienangehorigen beschaftigten. | Laufzeit: 01.01. - 31.12.2022

: Freistaat S  Ministerium
fontalc: ()l Thiringen &g ‘el
Ellen Konneker iy -

Tel. 0361/ 51 8051-25 UNO
Fax. 0361/ 51 88 43-28 vl
Mail. info@fluechtlingsrat-thr.de fie don UNHC,

Projekt: ,,Fachberatung UMF und junge volljahrige Gefliichtete”

Seit 2016 zum 5. Mal konnten wir die Thiringer Fachberatungsstelle zu asyl- und aufenthalts-
rechtlichen Fragestellungen von unbegleiteten minderjahrigen und in der Jugendhilfe volljah-
rig gewordenen Geflichteten weiterfuhren. Wir berieten und unterstutzten die jungen Men-
schen selbst sowie mit ihnen betraute Fachkrafte insbesondere aus den Bereichen Vormund-
schaft, ASD der Jugendamter sowie von freien Tragern der Jugendhilfe.

Asyl- und aufenthaltsrechtliche Fragestellungen in der Beratung betrafen oft die Vorbereitung
auf die Anhorung im Asylverfahren, Fragen zum Ablauf des Asylverfahrens, aufenthaltsrecht-
liche Perspektiven, die Moglichkeiten und Grenzen des Eltern- und Geschwisternachzugs, Her-
kunftslandspezifische Informationen, aber auch behérdliche und medizinische Altersfestset-
zungen, die im Widerspruch zu den Angaben der Jugendlichen standen.

Online-Schulungen fanden u.a. zu den Themen wie dem Familiennachzugs zu unbegleiteten
minderjahrigen Gefliichteten und den Anderungen fir junge Volljahrige mit Fluchtgeschichte,
die sich durch das Kinderjugendschutzgesetz ergeben haben (8§ 41, 41a SGB VIIl). Mit 14 jun-
gen Teilnehmer:innen wurde der partizipative Workshop ,Empowerment & Selbstorganisa-
tion von jungen Gefllichteten und Migrant:innen” fur Jugendliche, UMF & Care Leaver durch-
gefuhrt. | Laufzeit: 01.04.2021 - 30.03.2022 (beendet)

Kontakt

Antje-C. Buchner & Philipp Millius

Tel. 0361/51 88 43 -27 Freistaat G Ministerium
Fax. 0361/51 88 43 -28 Thiringen Raoted 5ot

Email. umf@fluechtlingsrat-thr.de
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Projekt: ,, Qualifizierung Asylverfahrensberatung in Thiringen”

Das Projekt "Qualifizierung Asylverfahrensberatung in Thuringen" richtet sich an Hauptamtli-
che, Multiplikator:innen und Interessierte in der Thuringer Flichtlingsarbeit. Das Projekt zielt
auf die Verbesserung der Aufnahme und Versorgung von Asylantragsteller:iinnen unter Be-
rdcksichtigung der besonderen Schutzbedarfe im Asylverfahren ab.

Bis April 2022 fanden vier Fortbildungen mit insgesamt 108 Teilnehmer:innen statt. Inhalt der
Fortbildungen waren zum einen aktuelle asylrechtlich relevante Themen (z.B. Dublin-IlI-Ver-
ordnung, asyl- und aufenthaltsrechtliche Entwicklungen bzgl. Afghanistan). Zum anderen
standen besondere Schutzbedarfe im Asylverfahren z.B. von geflichteten Frauen/ ge-
schlechtsspezifische Verfolgung im Fokus sowie eine Qualifizierung fur die Asylverfahrensbe-
ratung.

Neben den Schulungsangeboten wurde per Website und Email-Infoservice Uber aktuelle
rechtliche Neuigkeiten, fachlich relevante Leitfaden und Veranstaltungen fir die Beratungs-
praxis informiert. | Laufzeit: 01.05.2021 - 31.12.2022

(ontakt: I PRO ASYL

Sl DER EINZELFALL ZAHLT
Tel. 0176/ 59996808 Z = .

FaX. 0361/ 51 884328 Freistaat Ministerium
.. fur Migration, justiz
Email. rehbehn@fluechtlingsrat-thr.de TthlﬂgGﬂ @ z

und Verbraucherschutz

Im eisernen Herzen Thiiringens - Innenansichten aus Suhl

Im Zeitraum Juli 2021 bis Marz 2022 bot der Fluchtlingsrat die Plattform fur eine interaktive
Theaterperformance. Das Theaterprojekt verfolgte dabei einen partizipativen Ansatz: es
wollte Thuringer Initiativen und Selbstorganisationen, die unter anderem an der Problemati-
sierung der Situation in Lagern und Sammelunterkinften arbeiten, miteinander vernetzen
und unterstitzen, um einen gemeinsamen Ausdruck zu finden. Hierbei sollten die Erfahrun-
gen und Perspektiven von Betroffenen zu deren aktuellen Lebensbedingungen in Sammelun-
terkunften sichtbar gemacht werden, um sowohl politisch als auch in der 6ffentlichen Wahr-
nehmung Veranderungsprozesse anzustol3en. Ein Hauptschwerpunkt lag dabei auf der Lan-
deserstaufnahmeeinrichtung auf dem Friedberg in Suhl. Durch Teilhabe und Partizipation
wurden (ehemalige) Bewohner:innen darin bestarkt, ihre Rechte wahrzunehmen, gemein-
same Handlungsmoglichkeiten zu entwickeln und Perspektiven zum Ausdruck zu bringen, um
dem gegenwartigen Narrativ der Kriminalisierung und Entrechtung von Menschen in Sammel-
unterkinften und Aufnahmeeinrichtungen das Narrativ ihrer persoénlichen Erfahrungen ent-
gegen zu setzen.
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Die Ziele des Projektes waren ein Empowerment der Beteiligten und die Unterstitzung von
Selbstorganisation, die Dokumentation und Veroffentlichung der Unterdrickungserfahrung
sowie der Abbau von Vorurteilen durch Begegnung und 6ffentliche Intervention.

Neben den primaren Zielen wurden aullerdem weitere positive Nebeneffekte erreicht: So
spiegelten viele Teilnehmer:innen zum Beispiel eine deutliche Verbesserung ihres psychoso-
zialen Befindens nach Besuch der Workshops wider. Selbst Menschen, die vorher unter De-
pressionen und Antriebslosigkeiten litten, schafften es mit dem Projekt und mit den Erfahrun-
gen der gemeinsamen Treffen, sich regelmalig zu motivieren und einen neuen Lebenswillen
zu gewinnen. Alle Beteiligten konnten sich in einer kultur- und traumasensiblen Diskussions-
kultur Uben, die den Grundstein fur ein Netzwerk der gegenseitigen Unterstitzung legen
konnte. Der spezielle Kontext der Lagerunterbringung mit teilweise miserabler Verkehrsan-
bindung, prekare oder teilweise existenzielle aufenthaltsrechtliche Problemlagen und die Her-
ausforderung multilingualer Treffen machten die Organisation sehr komplex. Hier war es nur
durch den erheblichen freiwilligen Mehraufwand der engagierten Teilnehmer:innen und be-
teiligter Unterstutzer:innen maoglich, diesen Bedingungen zu trotzen.

oen | . , Freistaat Minkgtarkom
- <ah‘b Thiringen &g aediniseer

R L
i v Ve o B——

STIFTUNG

Im Rahmen des Projektes "im
elsernen Herzen Thiringens -
Innenansichten aus Suhl®
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4 Schwerpunkt Afghanistan

Nach Abzug der NATO-Gruppen ab Mai 2021 ruckten die islamistisch-fundamentalistischen
Taliban in Afghanistan von Provinz zu Provinz weiter vor und nahmen letztendlich am 15.Au-
gust 2021 die Stadt Kabul ein. Dramatische Szenen von Menschen, die versuchten dem Land
rechtzeitig zu entfliehen, zeichneten die Medienlandschaft. Viele Menschen warten noch im-
mer auf ihre Ausreise aus dem Land, unter ihnen auch ehemalige Ortskrafte und Menschen
mit besonderen Schutzbedarfen. Die humanitare und politische Lage hat sich wahrenddessen
weiterhin verschlechtert. Die Taliban erlassen neue Gesetzte, welche insbesondere Frauen in
ihren Rechten einschranken und ihnen beispielsweise das Recht auf Bildung verwehren. Zu-
satzlich verscharfen Durre, Hungersnot und die katastrophale wirtschaftliche Lage die Situa-

tion von Afghan:innen im Land drastisch.

Die Machtibernahme der Taliban in Afghanistan 2021 warf seine Schatten auch auf die Arbeit
des Fluchtlingsrates. Insbesondere in den ersten Wochen nach der Machtibernahme erreich-
ten die Mitarbeitenden eine Vielzahl an Anfragen per Telefon, Email und im persénlichen Ge-
sprach.

Durch die verscharfte politische und humanitare Lage in Afghanistan wurde das Land Uber-
dies auch verstarkt Teil der Offentlichkeitsarbeit des Vereins: Im September 2021 startete der
Fluchtlingsrat Thiringen e.V. so zum Beispiel gemeinsam mit der Seebrucke Erfurt, dem Insti-
tut fur Berufsbildung und Sozialmanagement und den Thuringer Flichtlingspaten eine Peti-
tion auf Campact.de, welche sich unter dem Namen , Migrationspolitische Konsequenzen aus der
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Krise Afghanistans” an die Bundesregierung und die Thuringer Landesregierung richtete. Die
Petition forderte unter anderem Akutaufnahmeprogramme, Umsetzung von Familiennach-
zug, Starkung von Aufenthaltsperspektiven sowie niedrigschwellige Landesaufnahmepro-
gramme. Die Petition erzielte zuletzt 1.848 von 2.000 Unterschriften.

Fortlaufender Bestandteil der Offentlichkeitsarbeit war zudem das Veréffentlichen von Pres-
semitteilungen. Inhalte der Pressemitteilungen waren beispielsweise die Forderung der Auf-
nahme gefahrdeter Afghan:innen, ein Bleiberecht fir Afghan:innen oder die Ermdglichung ei-
nes sicheren Familiennachzugs. Inhaltlicher Schwerpunkt der Pressemitteilungen war die For-
derung eines Landesaufnahmeprogrammes, welches unter erfullbaren Auflagen in Deutsch-
land lebenden Afghan:innen die Mdglichkeit geben soll, Familienangehdrige aus Afghanistan
nachzuholen. Aufgrund von Kurzungen im Thiringer Landeshaushalt ist das dringend beno-
tigte Landesaufnahmeprogramm bislang nicht umgesetzt worden.

i 1

August 2021 - #Luftbricke jetzt! Schafft sichere #Fluchtwege aus #Afghanistan! Kundgebungen in ganz Deutschland - auch
in Erfurt mit 350 Teilnehmenden. Organisiert von Migranten Omid Verein - MOVE e.V., @SeebrueckeEF, @FLR_TH und
Frauen fir den Nahen Osten e.V.

Neben Pressemitteilungen nutzte der Fluchtlingsrat Thuringen e.V. seine Social Media Reich-
weite auf Facebook und Instagram, um auf aktuelle Entwicklungen und die humanitare Lage
unter den Taliban in Afghanistan aufmerksam zu machen.

Auf der Website und Uber den Email-Infoservice des Fllchtlingsrates Thuringen e.V. wurden
relevante Informationen fur die Beratungspraxis bezuglich Afghanistan kontinuierlich erganzt
und aktualisiert. Die Mitarbeitenden recherchierten und informierten Uber Beratungshilfen
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und Veranstaltungen zur humanitaren-rechtlichen Situation in Afghanistan. Im April 2022 or-
ganisierte der Fluchtlingsrat die Fortbildung ,Afghanistan - die politische und aufenthalts-
rechtliche Lage fur gefahrdete und geflichtete Menschen” fir 46 Teilnehmende. Die Veran-
staltung gab einen Einblick in aktuelle politische und humanitare Entwicklungen in Afghanis-
tan (Referentin: Friederike Stahlmann) sowie in asyl- und aufenthaltsrechtliche Entwicklungen
(Referent: RA Thomas Ludewig.

FINEN SOFORTIGEN
el

5 Schwerpunkt Ukraine

Am 24.02.2022 hat Russland die Ukraine angegriffen. Seit dieser volkerrechtswidrigen Inva-
sion flichteten taglich Menschen aus diesem Land. Die EU hat daraufhin am 03.03.2022 zum
ersten Mal in ihrer Geschichte von der Richtlinie 2002/55/EG Gebrauch gemacht - der Richtlinie
zum vorubergehenden Schutz im Falle eines Massenzustroms an Vertriebenen. In ihr werden Min-
destnormen fur einen solchen vorubergehenden Schutz definiert. Sie stellt damit die rechtli-
che Grundlage fur die Aufnahme von ,Vertriebenen” auBerhalb des Asylverfahrens dar. Ent-
standen ist die Richtlinie 2001 im Zuge der Kriege des ehemaligen Jugoslawien; sie wurde aber
bisher nie angewendet.

In den ersten Wochen nach Kriegsbe-

TADCHTLINERRAT

THORINAT ginn und nach Ankommen der ersten

Informationen 24 Fucht Uind Ukraine | biopua ym Gefllchteten aus der Ukraine hat der
i AT Flichtlingsrat Tharingen e.V. zunachst
auf der Homepage eine tagesaktuelle
Sonderseite mit Informationen zum
Thema Flucht und Ukraine eingerichtet
-wo es moglich war auf Ukrainisch, Rus-
sisch und Deutsch. Hier wurden unter
anderem News, FAQs, Rechtliches zum
Aufenthalt, zu Sozialleistungen und In-

formationen zu Unterkinften gesam-

melt und Ubersichtlich zur Verfugung
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gestellt. Gedolmetschte Infoveranstaltungen des Fluchtlingsrates an der Fachhochschule Er-
furt und in Wutha-Farnroda im Marz und April 2022 richteten sich an die Ukrainer:innen
selbst, um nicht nur die Unterstitzungsnetzwerke zu informieren, sondern die Betroffenen
selbst mit Wissen auszustatten.

Informationen 2u Flucht und Ukraine
Information on flight and Ukraine
IHdopmauis npo peiic Ta Yxpainy

GLEICHBEHANDLUNG ALLER
GEFLUCHTETEN AUS DER UKRAINE 2

BiL.fy A ICEW)OR

Die Berater:innen gaben dartber hinaus Auskunft per Telefon, Mail und in persdnlichen Ge-
sprachen. Verglichen mit den Anfragen im Zuge der Machtibernahme der Taliban in Afgha-
nistan im August 2021 fielen die Anfragen zu Beginn aber deutlich geringer aus. Der Grund:
Es wurden auf EU sowie auf nationaler Ebene vergleichsweise schnell Strukturen geschaffen,
die den Geflichteten Ankommen, Unterkunft, Sozialleistungen, Sprach- und Arbeitszugang
sowie Aufenthalt ermdglichten.

Erst etwas verzogert erreichten den Flichtlingsrat die Anfragen von Menschen aus der Ukra-
ine, die nicht oder nicht ohne Hirden von der Richtlinie zum voribergehenden Schutz profi-
tieren: Drittstaatsangehorige, die in der Ukraine eine befristete Aufenthaltserlaubnis besitzen,
haben nach der Richtlinie nicht automatisch ein Anspruch auf den vortbergehenden Schutz
nach § 24 AufenthG. Einige Landkreise in Thuringen lehnten rechtswidrig bereits die Annahme
von Antragen dieser Personengruppe pauschal ab und verwiesen meist auf die Stellung eines
Asylantrages oder auf Aufenthaltsperspektiven aus dem Fachkrafteeinwanderungsgesetz.
Die Aufgabe des Fluchtlingsrates bestand dann darin, mit Unterstttzung von Ehrenamtlichen
vor Ort die Betroffenen Uber ihre Rechte zu informieren und zu bewirken, dass Auslanderbe-
horden diese Antrage auf voribergehenden Schutz tatsachlich entgegennahmen und bear-
beiteten.

Durch die in der Corona-Pandemie etablierte Moglichkeit, Informationsveranstaltungen on-
line durchzufihren, wurde kurzfristig in Kooperation mit der Beratungsstelle ,|Q Regionale
Fachkraftenetzwerke - Einwanderung Thuringen” des Instituts fur Berufsbildung und Sozial-
management (IBS) ein digitaler Fachaustausch angeboten, in dem Aufenthalts- und Beschaf-
tigungsmoglichkeiten fur Menschen aus der Ukraine vorgestellt, aktuelle Problemlagen auf-
gezeigt und Loésungsmoglichkeiten ausgetauscht werden konnten.
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6 Blackbox Erstaufnahme

In Thuringen lebten bereits vor Ankunft von Geflichteten aus der Ukraine Uber 10.000 Men-
schen in kommunalen Gemeinschaftsunterkinften und in den Erstaufnahmeeinrichtungen
(EAE) des Landes - nicht selten unter miserablen Lebensbedingungen. Es fehlt an Privatsphare,
hygienischen Standards oder Anbindungen. In Folge der Sammelunterbringung und den in
derlei Einrichtungen obligatorischen Lebensbedingungen kommt es auch auf dem Friedberg
in Suhl zu Konflikten. Diese werden oft politisch funktional und medial einseitig aufgegriffen.
Dabei werden weder die Perspektiven von Gefluchteten oder eine grundlegende Reflektion
der Folgen von Zwangsvergemeinschaftung im Rahmen von Sammelunterktnften abgebildet.
Viele der bereits Uber Jahre hinweg von Schutzsuchenden und Unterstutzer:innen angemerk-
ten Probleme mit der Unterbringungssituation in Thiringen bleiben ungeklart und kénnten
sich mit dem Festhalten an gegenwartige Politiken in naher Zukunft weiter verscharfen.

Auf Grundlage von Berichten, Briefen, Gesprachen mit (ehemaligen) Bewohner:innen, Inter-
views, Vorort-Besuchen und den Erfahrungen aus einem mit (ehemaligen) Bewohner:innen
im Jahr 2021 entwickelten Theater-Empowerment-Projekt’ gibt der Artikel punktuelle Einbli-
cke in die Blackbox der Erstaufnahmeeinrichtung am Friedberg in Suhl.

Aufnahme und Ankommen in Thiringen

Die rechtlichen Grundlagen fur die Unterbringung bilden europaische, bundes- und landes-
weite Asylgesetze, Verordnungen und Richtlinien. Das Leben in der Unterkunft wird durch eine
Hausordnung geregelt, die am Beispiel der Einrichtung in Suhl in ihrer gegenwartigen Verfas-
sung allein Pflichten, bedenkliche Grundrechtseinschrankungen und keinerlei Rechte be-
schreibt.? Hinzu treten die Folgen eines desolaten Managements in der Erstaufnahmeeinrich-
tung.

Mitarbeiter:innen des Sicherheits- und sozialen Dienstes der EAE sind zumeist die ersten Per-
sonen, die ankommenden GeflUchteten in Thuringen einen ersten Eindruck Uber ihre gegen-
wartige Situation vermitteln. Die Erfahrungen, von denen angekommene Menschen nach ei-
nigen Wochen berichten, sind mitunter erschreckend und reichen von mangelnder Versor-
gung und erlebter Bevormundung, Uber rassistische Beleidigungen oder Bedrohungen bis hin
zu konkreten Gewalterfahrungen. Die weitere Erfahrung, dass muttersprachlich oder englisch
formulierten Hilfe-Gesuchen mit ,sprich Deutsch, du bist hier in Deutschland” begegnet wird
und vorgebrachte Beschwerden mit dem Ausspruch ,Willkommen in Deutschland” quittiert
werden, teilen viele (ehemaligen) Bewohner:innen, die in Gesprachen und gemeinsamen Tref-
fen ihre Erfahrungen aus Suhl teilten.



https://vimeo.com/680441220
https://eae-suhl.de/deutsch/

Flichtlingsrat Thuringen e.V. | Seite 14/26

~He thinks he is god in here” beschreibt B. in einem 6ffentlich gewordenen Video seinen Ein-
druck Uber einen Mitarbeiter des privaten Sicherheitsdienstes, wahrend eine Gruppe Bewoh-
ner:iinnen und Teilnehmer:innen eines Projektes des Fluchtlingsrates vor der Eingangs-
schleuse der Einrichtung auf ihre Taschenkontrolle zur Durchsetzung der Hausordnung war-
ten muissen.? Sie brachten Kleiderspenden fur Mitbewohner:innen mit. ,He is always like this”
kommentiert ein Bewohner aus der Gruppe den Umgang des Sicherheitsdienstmitarbeiters
mit den Wartenden.* AuRerst strikte und grundrechtlich bedenkliche Taschenkontrollen
durch den Sicherheitsdienst finden dabei nicht allein an der Eingangsschleuse statt, sondern
auch beim Verlassen des Essenssaals, so wird berichtet. Denn nach den in der Hausordnung

geregelten Essenszeiten bleibt es unter strengen Kontrollen verboten, auch nur eine Scheibe

Brot mit auf das Zimmer zu nehmen.

|
-

p SEIT JAHREN MISSSTANDE BEI DER
AUFNAHME VON GEFLUCHTETEN
IN THURINGEN - WIR BRAUCHEN

ENDLICH EINE DURCHGREIFENDE
REFORM!

>Seit Jahren gibt es massive Beschwerden von Bewohner:innen zur Lebenssituation vor Ort.
Dazu zahlen insbesondere eine schlechte und unzureichende Essensversorgung®, Zusam-
menleben auf engstem Raum sowie fehlende Privatsphare. Eigenes Essen zuzubereiten ist
i.d.R. unmoglich - es fehlt an Kochmdglichkeiten und verderbliche Lebensmittel durfen nicht
mit in die EAE genommen werden. Die zur Verfugung stehenden Rdume konnten bisher nicht
abgeschlossen werden und es fanden regelmalige und ,verdachtsunabhangige” Zimmerkon-

3 Das Video zeigt weiter, wie ein Mitarbeiter der Gruppe erst droht, B. dann mit den Worten ,Willkommen in
Deutschland, Arschloch” und ,ich schraub dir den Schadel runter, Opa” offensichtlich rassistisch beleidigt
wird bis der Sicherheitsdienstmitarbeiter schlieBlich gewaltsam auf die Gruppe zugehen will und ein weite-
rer Mitarbeiter ihn nur noch mit Muhe zurlckhalten kann. (https://www.y-
outube.com/watch?v=00A2bk7CWpE)

4 Ein bereits im Herbst 2020 dokumentierter Vorfall, bei dem der Sicherheitsdienst zur Durchsetzung der
Hausordnung gewaltsam in den Wohnraum einer Familie eindrang und mehrere Personen dabei verletzte
blieb bis heute unaufgeklart wahrend die Strafanzeige gegen den Sicherheitsdienst der Einrichtung aus
~Mangel an ¢ffentlichem Interesse” durch die Staatsanwaltschaft eingestellt wurde. (https://www.fluecht-
lingsrat-thr.de/aktuelles/pressemitteilungen/erschuetternde-vorgaenge-suhl )

> Foto: Abendessen fiir eine erwachsene Person in der EAE Suhl vom 15.06.2021

6 http://zeitreisende.blue-direkt.de/index.php/9-asylimsuhl/9-memorandum



https://www.youtube.com/watch?v=OOA2bk7CWpE
https://www.youtube.com/watch?v=OOA2bk7CWpE
https://www.fluechtlingsrat-thr.de/aktuelles/pressemitteilungen/erschuetternde-vorgaenge-suhl
https://www.fluechtlingsrat-thr.de/aktuelles/pressemitteilungen/erschuetternde-vorgaenge-suhl
http://zeitreisende.blue-direkt.de/index.php/9-asylimsuhl/9-memorandum

Flichtlingsrat Thuringen e.V. | Seite 15/26

trollen statt. Auch der Umgang des Sicherheitsdienstes mit Bewohner:innen, die unzu-
reichende medizinische Versorgung und die ungenugende Grundausstattung (z.B. mit Klei-
dung, Hygieneartikeln etc.) gerieten in massive Kritik von Bewohner:innen und Unterstit-
zer:innen. Offenbar unzureichende Standards und Konzepte im Bereich des Gewaltschutzes
und der Versorgung besonders vulnerabler Personengruppen wie schwangeren Frauen, Kin-
dern oder Menschen mit Erkrankungen oder Beeintrachtigungen leisten einer prekaren Ver-
sorgungslage Vorschub. Konflikte innerhalb und auBerhalb der Einrichtung sind mitunter un-
mittelbare Folge dieser Rahmenbedingungen.

Doch die 6ffentliche Auseinandersetzung mit den Konflikten innerhalb und aul3erhalb der EAE
blendet Mangel, Deprivation und Bevormundung im taglichen ,Ankommen” von Schutzsu-
chenden vielfach aus. Aus Sicht von Betroffenen und Unterstutzer:innen gibt es bisher keine
transparente Fehlerkultur bei administrativ und politisch Verantwortlichen. Damit wird der
Diskurs um die EAE zusehends rassistisch oder beispielsweise vom Wahlkampf motivierten
Akteur:innen Uberlassen.” Die Resultate sind Stigmata und ordnungspolitische Reflexe. Diese
|6sen die zugrundeliegenden Probleme nicht, geben den eigentlich Betroffenen noch immer
kein Wort und verscharfen die Situation zusatzlich.

(Medizinische) Versorgung und besondere Bedarfe

“Als keine Besserung eintrat und wir zur Lagerambulanz gingen und den Arzt aufsuchten, hat
er uns mit einer sehr groben und unhdéflichen Art aus der Ambulanz verwiesen. Er hat uns
nicht mal angehort. Jeden Tag wird die Situation meiner Tochter schlimmer. (...) Seitdem wir
in Suhl angekommen sind, haben wir keine Hilfe erhalten. Einige der Mitarbeiter haben ein
sehr schlechtes Verhalten uns gegenuber gehabt. Ab und zu waren wir beim Sozialarbeiter. Er
hat uns gefragt, ob wir ein Hotel erwarten wirden. Manchmal sagte er sarkastisch: ,Willkom-
men in Deutschland!” oder fragte warum wir denn hierhin gekommen seien.” 8

So beschrieb ein Familienvater, der mit seiner und weiteren Familien aufgrund besonderer
medizinischer Bedarfe im August 2020 aus Griechenland aufgenommen worden war, in einem
Brief seine Erfahrungen mit Blick auf die medizinische Versorgung in der Erstaufnahmeein-
richtung in Suhl. Seine Tochter leidet an der seltenen Schmetterlingskrankheit, einer schweren
Hauterkrankung, die im Zeitraum des Aufenthalts in der Erstaufnahmeeinrichtung offenbar

7 Der Flichtlingsrat Thiringen e.V. zahlte im Wahlkampf 2021 von April bis Juni Giber 30 lokale Medienbei-
trage zur Situation der EAE in Suhl. Bei keinem der gezahlten Artikel kamen Bewohner:innen zur Sprache.
Oftmals wurden Pressemitteilungen von Parteien unkommentiert abgedruckt. Insbesondere die Aufstellung
von Hans-Georg-Maalien im CDU-Wabhlkreis Suhl (Schmalkalden-Meiningen - Hildburghausen - Sonneberg)
forderte diese Dynamik. Letztlich wurde vom Suhler Birgermeister André Knapp (CDU) eine Petition zur
SchlieBung der EAE Suhl eingereicht. Nach der Wahl 2021 wurde es ruhiger - Gber Monate gab es nahezu
keine Berichterstattung.
8(

)


https://lagerwatchthueringen.noblogs.org/post/2020/10/20/briefe-berichte-aus-dem-erstaufnahmelager-in-suhl-ii/
https://lagerwatchthueringen.noblogs.org/post/2020/10/20/briefe-berichte-aus-dem-erstaufnahmelager-in-suhl-ii/
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lange unzureichend versorgt blieb, bis ihr Zustand sich aufgrund der Bedingungen in der Ein-
richtung weiter verschlechterte. Erst nach monatewahrender Wartezeit und mit dem Transfer
in eine Kommune sowie mit der Unterstutzung von Sozialarbeiter:innen der neuen Gemein-
schaftsunterkunft gelang spaterhin die Anbindung an spezialisierte Facharzt:innen, die das
Kind behandeln konnten. Der hier beschriebene Fall und die medizinische Unterversorgung
in der Erstaufnahmeeinrichtung beschreiben dabei keinen Einzelfall, sondern den mutmalfli-
chen Modus Operandi zur ,Versorgung” von Schutzsuchenden bei der Ankunft in der Erstauf-
nahmeeinrichtung in Suhl. Briefe und Berichte von Betroffenen erlauben einen Einblick in die-
sen Modus, der sonst haufig eine Blackbox bliebe. So erhebt eine weitere Familie in einer of-
fenen Strafanzeige bis heute schwere Vorwurfe gegen den medizinischen Dienst der Einrich-
tung wegen unterlassener Hilfeleistung:

~Nach einigen Tagen gingen wir wieder zum selben Arzt, und ich sagte ihm, dass meine Frau
sagt, dass sich das Kind nicht mehr in Ihrem Bauch bewegt, und ich bat den Arzt erneut, meine
Frau ins Krankenhaus zu schicken, sie antworteten erneut dasselbe und sagten, dass sie keine
Probleme habe und wir sie nicht ins Krankenhaus schicken kénnten. (...)

Wir fuhren dann mit einem Taxi zum Krankenhaus, wo sie einer Sonographie-Untersuchung
unterzogen wurde und uns gesagt wurde, dass unser Kind tot sei.”

Vor Ankunft in Suhl war die werdende Mutter im siebenten Monat schwanger. Arzt:innen in
Griechenland bestatigten ihre Reisefahigkeit und so wurde den in Thuringen ankommenden
Familien ,schnellstmégliche fachmedizinische Behandlung“'® versprochen.

Laut Artikel 21 und 22 der europaischen Aufnahmerichtlinie (2013/33/EU) sollen die Mitglieds-
staaten der europaischen Union die ,spezielle Situation von schutzbedurftigen Personen” be-
ricksichtigen.!" Mit Artikel 22 der Aufnahmerichtlinie hieRe dies weiter, dass die Lander ak-
tuell dazu verpflichtet waren, spezielle wie insbesondere auch psychosoziale und medizini-
sche Bedarfe bei der Aufnahme zu beurteilen und daftir Sorge zu tragen, dass diesen beson-
deren Bedarfen ausreichend Rechnung getragen und die notwendige Unterstitzung gewahrt
wird. In Anbetracht der oben beschriebenen Falle und gewonnener Einblicke in die (medizini-
sche) Versorgungslage in der Erstaufnahmeeinrichtung in Suhl befindet sich das Land Tharin-
gen nach Einschatzung des Autors dergestalt im permanenten Rechtsbruch mit der geltenden

(
10(
)

" Nicht abschlieRend aufgezahlt sind in der Aufnahmerichtlinie besonders vulnerable Personengruppen
und Situationen von Menschen ,wie Minderjahrigen, unbegleiteten Minderjahrigen, Behinderten, alteren
Menschen, Schwangeren, Alleinerziehenden mit minderjahrigen Kindern, Opfern des Menschenhandels,
Personen mit schweren kérperlichen Erkrankungen, Personen mit psychischen Stérungen und Personen,
die Folter, Vergewaltigung oder sonstige schwere Formen psychischer, physischer oder sexueller Gewalt er-

litten haben” beschrieben. (
)


https://lagerwatchthueringen.noblogs.org/post/2020/10/11/briefe-berichte-aus-dem-erstaufnahmelager-in-suhl-i/
https://lagerwatchthueringen.noblogs.org/post/2020/10/11/briefe-berichte-aus-dem-erstaufnahmelager-in-suhl-i/
https://justiz.thueringen.de/aktuelles/medieninformationen/detailseite/erneut-behandlungsbeduerftige-kinder-aus-griechenland-in-suhl-angekommen
https://justiz.thueringen.de/aktuelles/medieninformationen/detailseite/erneut-behandlungsbeduerftige-kinder-aus-griechenland-in-suhl-angekommen
https://eur-lex.europa.eu/LexUriServ/LexUriServ.do?uri=OJ:L:2013:180:0096:0116:DE:PDF
https://eur-lex.europa.eu/LexUriServ/LexUriServ.do?uri=OJ:L:2013:180:0096:0116:DE:PDF
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Aufnahmerichtlinie. Demnach ist zu bezweifeln, ob ein strukturiertes Verfahren zur Identifi-
zierung, Ermittlung und Berucksichtigung besonderer Bedarfe von vulnerablen Personen-
gruppen in Tharingen erfolgreich Anwendung findet. Eine Weitervermittlung oder Verweisbe-
ratung an Facharztiinnen, spezialisierte Beratungsstellen oder psychosoziale Zentren bleibt
scheinbar in den meisten Fallen eine Frage von Glick und Zufall.

2Das Fehlen eines solchen
strukturierten Verfahrens
und unzureichende Ausge-
staltung der arztlichen und

Strubturinmes Yurfahiun

medizinischen Versorgung
Vinversy auf Sprechaenden

hat derweil massive Aus-

Verwers aul set, Yersorgung

wirkungen auf Betroffene

bene Muthode

und beschreibt einen mas-
siven Einschnitt in grundle-
gende Rechte der Unter-
stutzung sowie der psychi-
schen und physischen Un-
versehrtheit von Bewoh-
ner:innen. Bestatigt wird
dies unter anderem auch
durch die Erfahrungen der

ehrenamtlichen  Medizi-

neriinnen des MediNetz
Jena, die im vergangenen Jahr 2021 Bewohner:innen zusammen mit dem Netzwerk Lager-
Watch Thiringen vor der Aufnahmeeinrichtung aufsuchten. Dabei unterstitzte das MediNetz
insbesondere bei akuten Schmerzzustanden in Verbindung mit zahnmedizinischen Fallen, die
nach Einordnung des MediNetz bis dato unzureichend oder nicht behandelt worden sind.
Auch Uber die EAE hinaus ist die zahnmedizinische Versorgung von Geflichteten mangelhaft.
Einige Bewohner:innen, die die Unterstutzung des MediNetz in Anspruch nahmen, berichten
davon, dass sie auch bei schweren Entzindungen lediglich mit Paracetamol zur Schmerzlin-
derung behandelt wurden - einem niedrigpotenten Schmerzmittel ohne entzindungshem-
mende Wirkung. Auch wurde berichtet, dass Patienten mit akuten Bedarfen unbehandelt weg-
geschickt wurden, wenn ihnen keine Sprachmittlung zur Verfuigung stand.

12 Quelle: vom Felde, Flory, Baron (2020) Identifizierung besonderer Schutzbedrftigkeit am Beispiel von
Personen mit Traumafolgestorungen. Status quo in den Bundeslandern, Modelle und Herausforderungen
(https://www.baff-zentren.org/wp-content/uploads/2020/11/BAfF_Reader_Identifizierung.pdf)



https://www.baff-zentren.org/wp-content/uploads/2020/11/BAfF_Reader_Identifizierung.pdf
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7 Sichtbar(er) werden - Offentlichkeitsarbeit

www.fluechtlingsrat-thr.de
@fluechtlingsrat
@FLR_TH

Fluchtlingsrat Tharingen

@ B8 € - ®

fluechtlingsrat_thr

Der Verein hat bereits etablierte Kanale weiter ausbauen konnen. Per Youtube, Twitter, Face-
book, betterplace.org, eigene Website, 5 Emailverteiler und seit 2021 auch Uber Instagram ist
der Fluchtlingsrat erreichbar und aktiv.

Dazu hier ein paar Zahlen:

Die Themeninhalte unserer Website (Basiswissen) wurden innerhalb eines Jahres tber 80 000-
mal aufgerufen - eine aulRerordentlich hohe Zahl. Die Anzahl der Nutzer:innen auf Facebook
stieg erneut - aktuell folgen uns dort 4.381 Personen. Die Anzahl der Follower bei twitter stieg
im Vergleich zu Mai 2021 um 30 % auf 1.408. Seit 2021 ist der Fluchtlingsrat Thuringen auch
bei Instagram aktiv. Mittlerweile etabliert folgen uns dort bereits 644 Menschen. Innerhalb
eines Jahres haben wir Gber 300 Beitrage Uber unsere Social Media Kanale veréffentlicht.

fr - g L DEAES
[ - TEREE o



https://www.fluechtlingsrat-thr.de/
https://www.facebook.com/fluechtlingsrat
https://twitter.com/FLR_TH
https://www.youtube.com/channel/UC2raKRGHxg8V1L0By4ZHNhw
https://www.youtube.com/channel/UC2raKRGHxg8V1L0By4ZHNhw
https://www.facebook.com/fluechtlingsrat
https://twitter.com/FLR_TH
https://www.fluechtlingsrat-thr.de
https://www.youtube.com/channel/UC2raKRGHxg8V1L0By4ZHNhw
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Jahrlich vergibt der Fluchtlingsrat Thuringen e.V. zwei Preise: die ,Die Spitze des Eisbergs" und
.Der Leuchtturm®:

.Die Spitze des Eisbergs” als Preis fur herausragende Anstren-
gungen bei der Diskriminierung von Gefluchteten (ehem. Preis
far groRtmogliche Gemeinheit) wird seit dem Jahr 2000 an Be-
horden, Institutionen oder Einzelpersonen verliehen, die her-
ausragende Anstrengungen bei der Diskriminierung und Aus-
h grenzung von Gefluchteten unternommen haben. Besonders

DIE
SPITZE sive Verletzung von Personlichkeitsrechten sowie aulRerge-

EISBE gé g wohnliche Bemuhungen, die (rechtliche) Lage von Geflichteten
=

"gewUrdigt" werden dabei vorauseilender Gehorsam, die exzes-

in Tharingen weiter zu verschlechtern.

Preis fur her ragende Anstrengungen
b der Diskriminiorang von Gafilichteren

Am 10. Dezember 2021, am

~ Tag der Menschenrechte,

L g - .. verliehen wir die ,Spitze des
Eisbergs 2021” an den Suh-
ler Oberburgermeister
André Knapp (CDU), der
sich mit seinem populisti-

schen Engagement fur die
SchlieBung der Erstaufnah-
meeinrichtung in seiner
Stadt eingesetzt hat.




.Der Leuchtturm" - Preis fUr den Einsatz fUr die Rechte von
Gefluchteten (ehem. Preis fUr herausragendes Engagement)
wird seit 2007 jahrlich zum Tag des Fluchtlings vergeben. Der
Verein wurdigt damit einzelne Menschen, Gruppen oder Or-
ganisationen, die sich seit langem und kontinuierlich fur die
Rechte von GefllUchteten und die Verbesserung ihrer Lebens-
situation einsetzen, sich ehrenamtlich engagieren, Zeit und
oftmals auch Geld investieren, um manchmal ,nur” im Klei-
nen konkret zu helfen. Der Preis ist mit 250€ dotiert.

Die Seebriicke Jena wurde
zum Tag des Fluchtlings am 1.
Oktober mit dem ,Leuchtturm
2021" ausgezeichnet. Die Initi-
ative erhalt den Preis fur ihr
Engagement fur die Rechte
von Gefluchteten vom Flicht-
lingsrat Thuringen. Die Preis-
verleihung fand im Rahmen ei-
ner Aktion am Tag des Flucht-
lings und der interkulturellen
Woche in

Saalfeld statt.

r‘.: TSI S T I TR T A TS A
GRUNDRECHTE FUR ALLE
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2 Unter www.fluechtlingsrat-thr.de/doku-
mentiert dokumentieren wir Falle, bei de-
nen wir grundlegende Rechte von ge-
fluchteten Menschen verletzt sehen. Wir
machen die menschenverachtenden Le-
bensbedingungen und massiven Diskri-
minierungen sichtbar.


https://www.fluechtlingsrat-thr.de/dokumentiert
https://www.fluechtlingsrat-thr.de/dokumentiert
https://www.fluechtlingsrat-thr.de/dokumentiert
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8 Internationaler Tag gegen Rassismus

Anlasslich des ,Internationalen Tages gegen Rassismus” hatte der Flichtlingsrat gemeinsam
mit mehr als 30 zivilgesellschaftlichen Thuringer Organisationen thuringenweit zu Aktionen
aufgerufen. Vom 14. bis zum 24. Marz 2022 fanden mehrere Lesungen, Ausstellungen, Radio-
Sendungen und Diskussionen statt. Am 21. Marz direkt widmeten sich Kundgebungen in Er-
furt, Gera und Jena dem Thema unter dem Aufruf und Motto des Netzwerks: , Rassismus ist
Alltag - Rassismus ist auch Dein Problem!”
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Die stdafrikanische Ubuntu-Philosophie kennt das Sprichwort: ,Wenn du schnell gehen willst,
geh allein. Wenn du weit gehen willst, geh mit anderen.” Betroffene, Antirassist:innen und zi-
vilgesellschaftliche Organisationen aus Thiringen riefen als Netzwerk deshalb gemeinschaft-
lich dazu auf, den Internationalen Tag gegen Rassismus zu nutzen, um fur eine gesellschaftli-
che Auseinandersetzung einzustehen. Denn: wenn Menschen aufgrund ihres AuBeren, ihres
Namens, ihrer Kultur, Herkunft oder Religion abgewertet, ausgegrenzt, verletzt oder benach-
teiligt werden, dann spricht man von Rassismus.

Es ist an der Zeit, die Perspektiven und Forderungen der Betroffenen und von deren
Freund:innen, Nachbar:innen sowie Verbundeten im Kampf gegen Rassismus zu héren, kon-
krete Unterstitzung anzubieten und eine gleichberechtigte Teilhabe zu garantieren. Rassis-
mus und rassistische Denkmuster mussen verlernt werden. Denn, wahrend die Mehrheit un-
serer nicht betroffenen Gesellschaft Rassismus im Alltag ignoriert, verharmlost oder dazu
schweigt, kampfen viele Betroffene darum, dass die nicht selten auch lebensbedrohliche Di-
mension von Rassismus endlich die Aufmerksamkeit bekommt, die sie dringend braucht. Mit
den dezentralen Veranstaltungen und Aktionen wurde die schweigende gesellschaftliche
Mehrheit mit den rassistischen Zustanden konfrontiert und wurde von den Verantwortlichen
in Politik, Behdrden und Gesellschaft entschiedenes Handeln eingefordert.

Das Netzwerk arbeitet weiterhin zusammen, denn es bleibt noch viel zu tun...


https://www.sueddeutsche.de/thema/Rassismus
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Unsere Publikationen

Alle Publikationen gibt es auf unserer Website: 2 www.fluechtlingsrat-thr.de/publikationen

Broschiiren

Neuer Druck: Tipps fur Termine bei Behdrden - Cool bleiben!
Hrsg.: CoRa - Contra Rassismus, Pro Migration und Asyl (DGB-Bil-
dungswerk Thuringen e.V./Fluchtlingsrat Thidringen e.V.) - nun als
mehrsprachige Printversion in Arabisch | Dari | Deutsch | Eng-

lisch | Franzosisch bestellbar per Mail an mailto:arnold@fluecht-

lingsrat-thr.de?subject=Bestellung Behordenbegleitung

Arbeitshilfen

Arbeitshilfe ,Duldung + Arbeit = Aufenthalt” - Aus der Beratungs-
praxis des [VAF Netzwerkes Thuringen heraus wurde eine Arbeits-

hilfe fir Menschen mit Duldung entwickelt, die die Mdglichkeiten
fur Aufenthalt durch Arbeit/ Ausbildung erlautert. Die Vorausset-
zungen fur die Aufenthaltserteilung nach 8§ 25a, 25b, 25 Abs.5, 19d
sowie §23a AufenthG werden naher vorgestellt. Ein praktisches
Checklistenformat erméglicht einen raschen Uberblick.

Handlungsmoglichkeiten Afghanistan - Wir zeigen Handlungsmaog-
lichkeiten der Thiuringer Landesregierung auf, mit denen die Situa-
tion von Afghan:innen sowohl mit Blick auf Aufnahmeprogramme
und Familiennachzug als auch auf die aufenthaltsrechtliche Situa-
tion bereits in Thadringen lebender Afghan:innen verbessert wer-
den kann. Die Punkte haben wir dem zustandigen Minister Dirk
Adams zukommen lassen.



https://www.fluechtlingsrat-thr.de/publikationen
https://www.fluechtlingsrat-thr.de/publikationen/tipps-f%C3%BCr-termine-bei-beh%C3%B6rden-cool-bleiben
https://www.fluechtlingsrat-thr.de/sites/fluechtlingsrat/files/infoheft/pdf/2020-08_Tipps_Termine_bei_Behoerden_arabisch.pdf
https://www.fluechtlingsrat-thr.de/sites/fluechtlingsrat/files/infoheft/pdf/2020-08_Tipps_Termine_bei_Behoerden_dari.pdf
https://www.fluechtlingsrat-thr.de/sites/fluechtlingsrat/files/infoheft/pdf/2020-08_Tipps_Termine_bei_Behoerden_deutsch.pdf
https://www.fluechtlingsrat-thr.de/sites/fluechtlingsrat/files/infoheft/pdf/2020-08_Tipps_Termine_bei_Behoerden_eng.pdf
https://www.fluechtlingsrat-thr.de/sites/fluechtlingsrat/files/infoheft/pdf/2020-08_Tipps_Termine_bei_Behoerden_eng.pdf
https://www.fluechtlingsrat-thr.de/sites/fluechtlingsrat/files/infoheft/pdf/2020-08_Tipps_Termine_bei_Behoerden_frz.pdf
mailto:arnold@fluechtlingsrat-thr.de?subject=Bestellung%20Behördenbegleitung
mailto:arnold@fluechtlingsrat-thr.de?subject=Bestellung%20Behördenbegleitung
https://www.fluechtlingsrat-thr.de/sites/fluechtlingsrat/files/infoheft/pdf/Duldung-Arbeit-Aufenthalt.pdf
http://https/www.ibs-thueringen.de/project/ivaf-netzwerk-bleibdran-2/
https://www.fluechtlingsrat-thr.de/sites/fluechtlingsrat/files/infoheft/pdf/2021%2010%2021%20Handlungsm%C3%B6glichkeiten%20Afghanistan.pdf
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Stellungnahmen

= Stellungnahme CDU Antrag auf Anderung des Thiringer Flucht-

lingsaufnahmegesetzes - Eine Stellungnahme des Fluchtlingsrat
Thringen e.V. zum "Finften Gesetz zur Anderung des Thuringer
Flichtlingsaufnahmegesetzes - Gesetzentwurf der Fraktion der
CDU" (Drs. 7/2286). Die CDU schlagt vor, Menschen mit ungeklarter

o . . Anderungsantrag
Identitat dauerhaft in der Erstaufnahmeeinrichtung des Landes zu [: 8 = e v

belassen und entsprechend nicht in die Kommunen zu verteilen.
Wir lehnen diesen Entwurf ab.

DANKE FUR DEINE SOLIDARITAT, &

WIR DANKEN ALLEN MITTELGEBER:INNEN, MITGLIEDERN UND
SPENDER:INNEN FUR IHRE FORDERUNG UNSERER ARBEIT.

FLUCHTLINGSARBEIT SPENDENKONTO
IST KOSTENFREI, ABER IN s Sparkasse Mittelthtringen

) KEINEM FALL UMSONST BAN: DE98 8205 100001630262 70
befterplace.es  |\TERSTUTZEN SIE UNSERE ARBEIT! 2/C HELADEFIWEM



https://www.fluechtlingsrat-thr.de/sites/fluechtlingsrat/files/infoheft/pdf/2021%2009%2001%20Sttlgn%20Fl%C3%BCAG_web.pdf
https://www.fluechtlingsrat-thr.de/verein/spenden
https://www.paypal.com/donate?token=M91LP_hYgk_x2m959ccMg2uPPH5zwHcTSnJrh3y6b_PupJUcAd1xi_g9bTt_35kEtCnG3xYVYKgEFUF3
https://www.betterplace.org/de/organisations/34399-fluechtlingsrat-thueringen-e-v
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